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Beklagte und Revieiensäeklegäea

Der Sa Senat des Bundessozialgerichäs hai auf die

mündliche Verhandlung vom as August 198?
für Recht erkanntz

Die Revision des Klägers gegen dee Urteil des Lendee=

sozialgerichts für das Land Nordrhheianestfalen

vom 59 Mai 1979 wird zurückgewiesen„

Kosten sied nicht zu ersüatten„
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Der Kläg@r ä@gehrt vam @@?B@klagäam 8%rgmanns&@n■9 weg@m

Veläenäung ä@ä 563 Ä@ä@■$äääf@äund Erfüllung @@?h@a
samd@ren Warüezeit (@ &5 Abä ? Nr 2 Reichskmappgühafäsm

gese%z QRKGa}O

Der 3923 gäh@f@■@Klägar a#beit&t% s@i■ @938 auf ä@f Zeaha

Kaiserßtuhl und bli@b ägr■ bis zur 5tillegung dar An1age

im $ahre 19éé„ Er haä■@ äen damal& üääichea w@räégang vam

Geäing@3©hläpp@r über ä@n Lehrhauar zum Haue% durchgemacht

un@ ■95é di@ ääu@?pfüfung aäg91@gü„ im März ?9éé wurd® äer
in Darämumd wahnenäe Kläger Wäg®■ Séillegung @@? Z@©h@Kaisefw

s■uhi zur ächachéaniag@ Emil Fri■z ia ESS@Ü®ÄÄü®HQSSQHvera
1@gü„ Zum 286 F&hfuäf ■967 wurde ihm wggam B@tfi@hß@iäm

smäräakumg äi@äéf Ämlage gekünäigäg @@?Kläger ä@@ühüé siaä

im ?@ärmar @9é7 Värg@äliah am @in& Wieä@ranl@gung 313 Hfm@ra
A]Äm @@März ?96? b@gä■■ @? als M33c%inisü @ %@i @i■@f K©k@rei

im D@r■münd zu arbei■ema wo @? 3@ää■@m £ä■äpp■ü%äf■äiüh vera
sich@rt} gebli@ä€m is■® Im April ■969 wurde @@?Klägé? als

silik05@gefähfäet im die Eüauääelastungsgruppe B 2 @i■g@8üüf%9

Enä@ ■970 ia di@ Grupp@ B ■o

ßen A■ürag äeä Klägers vam Mä32 ■9?39 ihm B@fgm@mnßf@näg zu
gewähren? l@hnäe die Eeklagäe aba Üa3 Sozialg®fiaht (SG) ver=
uräeilt% die B@klagt% zur Zah1u3g van 39rgmamnßremü% ab

1° Juni @973a Em @@?B@rufußgßinstanz @imigü@n Sich di@ Be=
teiligü@a„ @@saäle dia Ent5ch@iäumg ia ä@m Rechäss■r%iä

5 Rän @9/75 beim Bunä93362131g8rißhü {ESG} abg@warüet und
dem Kläger ein neuer B@scheid @rt@iää wexägn°

Miü Beacheid vam ?„ äanuar €??? und wid@rgprucägbescheid

vem 22% Juni ■??? l@hnäe äi@ Eaklagäe äen Amtrag ä@a Kläge@s
ern9u% a%„ Klag@ and Berufung Simd @Tfülgiüä g@b1i@ben
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II

Die Revision des Klägers ist unbegründeto Zu Recht hat das
LSG den Anspruch des Klägers auf Bergmannsrente verneinte

Nach @ &5 Abs i Nr 2 RKG erhält der Versicherte auf Antrag
Bergmanesrente„ wenn er das 50„ Lebensjahr vollendet„ die

Wartezeit nach 5 &9 Abs 2 EKG erfüllt hat und ”im Vergleieh

zu der von ihm bisher verrichteten knappschaftlichen Arbeit"

keine gleichwertigen Arbeiten mehr ausübt„ Der Kläger hat

den Antrag auf Bergmannsrente gestellti Er hat das 50„Lebensm
jahr vollendete Daß die %artezeit des 5 &9 Abs 2 RKG erfüllt

ist€ ergibt sich daraus? daß der Kläger‚ wie das LSG festge==

stellt hat@ von April 1958 bis Februar 196? unter Tage ge=
arbeitet hatte„ Seiner früheree Tätigkeit als Hauer ist die

später von ihm verrichtete Tätigkeit als Maechinist 1 Wirte

schaftlieh nicht gleichwertig„ denn die Lohndifferenz be«

trägt mehr als 7‚5 % (vgl BSG SozR 2600 5 45 Nr i8)„ Von
seiner früheren Heuertätigkeit ist jedoch nicht auszugehen°

Der Kläger hat sich„ nachdem er seine letzte Stelle als

Hauer verloren hatte„ dem Beruf des Meschinisten ? zugee
wendet9 den er von da an„ auch über die Vollendung seines

50° Lebensjahres hinaus ausgeübt hat„ Von seinem bisherigen

Beruf löst sich der Versicherte.; der erkennbar einer bis
dahin ausgeübten Berufstätigkeit tretz vorhandener Möglich»

keit nicht weiter nachgehen will und sich endgültig einer

anderen Berufstätigkeit zugewendet hat (BSG SozR Nr 55 zu

@i2&6 Reichsversicherungsordnung «RVOe)„

Der Kläger hat seinen Arbeitsplatz Ende Februar 3967 wegee

Betriebseinschränkung der Anlage„ auf der er arbeitete? vere
lorene Er hat sich, wie das LSG festgestellt hat„ nach der

Kündigung nur im Februar 4967 um Arbeit als Hauer bemühte

Für den Raum Dortmund und für Anfang 1967 hat das LSG auch
unterstellt$ daß weitere Bemühungen für den Kläger aussiehts=

los waren„ In der Zeit danach seien sie zwar "schwierig"9

"alles andere als günstig"„ jedoch nicht aussiehtslos gewesen°
Daraue„ daß der Kläger sich nach Februar 196? nicht mehr um
eine Wiederanlegung als Hauer bemühte„ obwohl solche
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m 5 @

Bemühung@n in der Folg%zeit ■i®h■ außsichü51as geweß@m

wärem$ ergibü si©h; daß er sich van && aa d@m B@ruf @@3

M886hinis■en zugewamää mnä miü ihm abg@fumd®■ haäg Au©h

ein unfr@iwillig%r Berufswechsel kann zu @in@mÄbw@nd@n

Vöm bißh@figé■ B@Fuf führen (35% SÜZR Nr 9ä au % @2&6 R?Q}o

Aus äer Taäsache allein? äaß ein Ü@rsicherü&r in 3@i■@m

Beruf arbei%sl©a wirä$ 3180 in S@ämem Eeruf k%ii@ S■@11@

mehr finäe%$ kann al1@räing3 niaht auf @in@ @ndgül■ig@

Lößung v@n der bish@rigen Tä■igk@it gasehl@sse■ w&rä@ns

Die Lösaag vam bisherigen B@rmf triü% erst ein; W@mn5ich
der Väf$i■h@fté im Laufe der Z$iü mi% d@r äanech aufgém

n0mmen9n Täüigk@it abfimd%ü (BSGE 29 €82$ ■%5; BS@E ■59 232

z s@zRNr @@zu % 35 EKG a?$ BSGE 393 2379 2?° äumi €9?3@
3 RKn 28/7■g 239 Jüli 39?6„ 5 RKn ?9j?5$ 8@2331@ Sich@rh@i%

■9?6„ 3aa; 299 Sap%emäey@?7696 RKn ä/7é„ BSGEaaa @2@@
592R 2600 © &5 Nr 2239 33 ißt mich■ zu b@an$tamäeng wenn

das LSG das @@33mäV@fhäl■@■ ä@3 Kläg9ra äahin @@uteüg daß

@? siah mi■ d@m Beruf ä@s Maschinist&n ? 2uffi@d@■ g@geb@n

hat° Gb ss all@rdi■g■ $%@■■auf das B@wußts„i■ @@?

Bavölk%ru&g5krei59® d@n@n ä@r V@f3£chafte ang@härä ha%$

hinsichtlich äer Frag@ ank®mm%$Ob B@mühüng@■um äf%@it

aussich%sreich waren? kann ©ffem äléib@■o Richäig i$■ jeden«

falls? äaß der Varsicäeräe$ der ung@pyüfä 3033he Meimungem
üb@3nimmt umä SiQh deahal% nishü um @ine Wieä@fanlagumg

in Seinem %eruf ä@müh■g 3913 Festhaiäan am bißh@räg@■ Beyuf

nicht erkeamea läßt° Wer äratz widriger Umßüänägg imsba=
3@näere Mamge1 am Arb9iü3plääz&n® sein9n Beruf %@h@l%@nwills

verläßä ßich nicht ei■faah auf dia Meinung sain®r Umg@äu&g$

daß Bewerbungen außsiahüslaß Seiena Er var3chafft Sich

eigene Gewißheit übe? dia Ä?ä@iü5m■fküläg@ auch auß®3äalb

seines Wahagebi@■ésg War @8 @ wie der Kläg@f @ maaä äur2@■p
räumlich hegrenz■en B@mühmng@■‘äabei bewemden läßt? außer=

halb SQi■ef bisäerigen Tääigkéiü zu a%beiüems 2@igt vielmeh@

gerade„ éaß er sich mit ä@r n9uen Situatisn abg%fumdan hate

Das Fesähalü@n am biaherigen Eeruf muß im Väfhää■@■ d@5 Ü®Fw

Sich@?■@m zum Au3äruok kaaméng @@?b108@ V©r%rag$ es habe

der Will@ zur Rückk@hr in äe■ E@ruf ®@S■&■d@ä„ @@?vmr dem

Verlust äer Arbei%s&telle ausgeübt wurde? reieht nicht auge

„ga
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